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ANGEDACHT

Liebe zeigt sich auf vielerlei Weise. Das macht sie so 
unverwechselbar, je einzigartig, lebendig und schön. 
Das macht sie manchmal aber auch so schwer und miss-
verständlich:
 
„Am liebsten behielt ich dich immer. Klein und bei mir“, 
schreibt Marie Luise Kaschnitz aus Liebe zu ihrem Kind. 
Später heißt Liebe genau das Gegenteil: sich die Größe 
des eigenen Kindes bewusst zu machen und loszulassen. 
Liebe ist vielfältig: Man schützt, was man liebt, oder traut 
ihm eigene Schritte zu und nimmt Gefahren in Kauf. Liebe 
verbietet oder erlaubt, sie verteidigt und tritt für den ande-
ren ein. Liebe ermutigt, versteht, trägt oder hält fest. Liebe 
hält Entscheidungen aus, die nicht die eigenen sind, und 
lässt wieder heimkommen, wenn es schiefgeht. Gerade die 
Vielfalt, wie sich Liebe äußert, macht Liebe aus – weil sie 
den anderen in den Blick nimmt. 

Mit Gottes Liebe ist es nicht anders. Seine Liebe geschieht 
vom Anfang der Bibel bis ins persönliche Leben hinein auf 
vielfältige Weise. „Je und je“, wie Jeremia sagt. Jeweils an-
ders, jeweils neu, wie erhofft oder wie befürchtet, schwer 
begreifbar oder wunderbar beglückend. 

Wir gehen auf die Passions- und Osterzeit zu. Gottes Liebe 
zeigt sich an der Hingabe Jesu am Kreuz. Dass Gott seinen 
Sohn für mich zur Versöhnung und Vergebung gibt, ist für 
manche schwer begreiflich. Sie suchen Gottes Liebe eher 
in der Natur oder in Mitmenschen, die ihnen guttun. Für 
andere ist Jesu Kreuzestod die zentrale Konsequenz seiner 
Liebe zu jeder und jedem Einzelnen. 

In den Wochen vor Ostern haben wir die Gelegenheit, Got-
tes Liebe im Kreuz Christi an uns heranzulassen, „je und je“. 
Jede und jeder in ihrer und seiner Situation, in der eigenen 
Biographie und im eigenen Erleben. Gott nimmt darin den 
anderen, also „Sie“ in den Blick, um seine Liebe zu Ihnen 
für Sie spürbar zu machen. Daher erzählen die Evangelien 
Jesu Passion auch unterschiedlich, „je und je“ in Ihre Situ-
ation hinein: 

Widern Sie die politischen egomanen Machtdemonstra-
tionen an, oder beschäftigt sie sinnloses Sterben? Es gibt 
einen größeren Herrn, der stärker ist, sogar stärker als der 
Tod. Er blickt darüber hinaus und sagt: „Es ist vollbracht“ 
(Johannes 19,30). Werden Sie mit etwas schwer fertig, weil 
es sich nicht mehr gut und rückgängig machen lässt? Dann 
seien Sie herzlich willkommen zum Abendmahl: „Dir zur 
Vergebung“ (1. Korinther 11).

Versteht niemand, wie es Ihnen gerade geht und möchten 
Sie es auch niemandem zeigen? Im schmerzverzerrten Ge-
sicht Jesu am Kreuz bekommt Ihr Leiden ein Gesicht. Oder 
erleben Sie gerade „die Hölle“, und niemand schaut hin? 
Darum bekennen wir, dass Jesus hinabgestiegen ist in das 
Reich des Todes – damit Sie auch dort von ihm gesehen 
werden. Mit ihm sind Sie auch in Ihrer „Hölle“ nicht allein, 
sondern zu zweit: um mit ihm wieder aufzuerstehen. Oder 
werden Sie nicht anerkannt, werden beurteilt und nieder-
gemacht? Matthäus erzählt (Mt 26-27), wie Jesus verurteilt, 
angespuckt und ausgelacht wird. Das passiert sogar dem 
Herrn der Welt. Nicht nur Ihnen. Deswegen hat sich Jesus 
mit uns als Mensch eins gemacht. So zeigt sich Gottes  
Liebe. „Je und je“.

Oder spüren Sie selbst ein „Kreuz“ auf Ihren Schultern und 
können das, was Ihnen auferlegt ist, beinahe nicht mehr 
tragen, weil es nicht zu ändern ist? Vielleicht gibt es jeman-
den für Sie, der beim Tragen hilft, so, wie bei Jesus. 

Fühlen Sie sich mit Ihren Sorgen nachts allein? Jesus kennt 
das. In Gethsemane haben sich die Freunde umgedreht 
und selig weitergeschlafen, während er schweißgebadet 
war und Angst hatte.

Könnten Sie die ganze Welt umarmen oder trauen Sie sich 
nicht, aufzuatmen und für sich befreit und glücklich zu 
sein? Christus spricht: „Ich lebe und ihr sollt auch leben!“ 
(Johannes 14,19). Jesu Passion, seine Kreuzigung und Auf-
erstehung, nimmt Sie in den Blick. „Je und je“. Wo finden 
Sie Gottes Liebe zu Ihnen besonders wieder?

Eine liebevolle und geliebte Zeit wünsche ich Ihnen.
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Ihre 
Sandra Weller-Steinmetz
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EIN NEUER KIRCHENGEMEINDERAT 
UND DIE SYNODALEN DER LANDESSYNODE 
WURDEN GEWÄHLT

Am 30. November (1. Advent) 2025 fanden die Wahlen zur 
Landessynode und zum Kirchengemeinderat statt. 
Der neue Kirchengemeinderat besteht aus 9 gewählten 
Mitgliedern. Von den 5207 abgegebenen gültigen Stim-
men haben erhalten (in alphabetischer Reihenfolge):

Zusammen mit den Pfarrerinnen und Pfarrern der Gemein-
de bilden die gewählten Mitglieder die Gemeindeleitung.

Das Gremium hat bei seiner konstituierenden Sitzung  
Harald Graf zum 1. Vorsitzenden gewählt. 
Den 2. Vorsitz hat Pfarrer Jochen Weller, Pfarramt Mag- 
dalenen I und geschäftsführender Pfarrer der Magdalenen- 
kirchengemeinde, inne.  

GEMEINDELEBEN

Fotografen Nachweise: Steffen Beck: Christoph Vohler, München | Christoph Peschl: M. Dudek, 
Trend-Foto & Rahmen | Philipp Schwarz: Samuel Wölfl | Dr. Margit Seibold: Fotostudio Sänger, 
Stuttgart | Susanne Wetterich: Dominique Brewing. Alle nicht angegebenen sind private Fotos.

Steffen Beck
 551 Stimmen

Evmarie Frei
777 Stimmen

Philipp Schwarz
517 Stimmen

Jens Bergmann 
474 Stimmen

Harald Graf
553 Stimmen

Dr. Margit Seibold 
557 Stimmen

 Dr. Ulrich Diez 
 477 Stimmen

Christoph Peschl 
652 Stimmen

Susanne Wetterich
649 Stimmen



SITZUNGEN DES KIRCHENGEMEINDERATS

Die Sitzungen des Kirchengemeinderats sind öffentlich. 
Sie beginnen jeweils um 19.45 Uhr. 

Kommende Sitzungen: 
  Donnerstag, 12. März | Schillersaal, Waldkirche
  Mittwoch, 29. April | Uhdesaal, Gedächtnisgem.haus
  Dienstag, 19. Mai | Großer Saal, Rosenbergzentrum
  Montag, 15. Juni | Großer Saal, Rosenbergzentrum

Die jeweilige Tagesordnung finden Sie in den Schaukästen.

MITTWOCHSTREFF FINDET NACH 33 JAHREN 
EIN ENDE

„Frau Tammert, ist das Programm für die nächsten Mona-
te schon fertig? Dann wären Flyer nicht schlecht.“ „Frau 
Schweizer, Sie kommen nächsten Mittwoch doch wie-
der vor Ihrem Konfi-Unterricht vorbei und halten die An-
dacht?“ Zwei Sätze, die wir mit dem Mittwochstreff verbin-
den, neben gemeinsamen Nachmittagen, Bastelaktionen, 
Kaffee, Butterbrezeln und Kuchen, Höflesfest und vielen 
wunderbaren Menschen, die wir kennenlernen durften.

Als wir 2021 in die Magdalenenkirchengemeinde kamen, 
fanden wir in Rosenberg den Mittwochstreff vor – jeden 2. 
und 4. Mittwoch im Monat trafen sich Menschen, um mit-
einander Kaffee zu trinken, zu spielen oder sich mit einem 
Thema zu beschäftigen. Selbstständig war die Gruppe, und 
für das leibliche Wohl wurde immer bestens gesorgt; inner-
halb einer Kerngruppe von Frauen waren die Aufgaben klar 
verteilt. Nun hat der Mittwochstreff ein Ende gefunden.  

In Gebeten und Segensworten wurden die Gewählten in 
ihren Dienst eingeführt und zur treuen Mitarbeit ermutigt. 

Viele Gemeindemitglieder und Gäste nahmen teil und 
dankten Gott für die Berufung engagierter Leitender. Die 
Gemeinde blickt hoffnungsvoll auf eine gesegnete ge-
meinsame Zukunft.

GHANAISCHE GEMEINDE 
(PRESBYTERIAN CHURCH OF GHANA 
AN DER WALDKIRCHE) 

Bericht über die Wahl und Einsetzungsfeier – 
PCG Waldkirche

Am 30. November 2025 wählte die Presbyterianische Kir-
che von Ghana an der Waldkirche sieben neue Leitende:

Herr Kwaku Danso Adom, Herr Owusu Boateng, Herr  
Matthew Osei King, Herr Johnson Koranteng, Frau Dorcas 
Boateng, Frau Mavis Teiko und Frau Adwoa Achiaamaa.

Die feierliche Einsetzungsfeier fand am 1. Februar 2026 
unter der Leitung von Rev. Alfred Moto-Poh statt. 

AKTION „HANDYS ALS KOLLEKTE“ – 
EINEN GANZEN RUCKSACK VOLL!

Bis zum 11. Januar 2026 lief die Aktion 
„Handy als Kollekte“ auch in der Mag-
dalenenkirchengemeinde. In unseren 
Kirchen waren blaue „Datenfresserbo-
xen“ aufgestellt, in die Sie Ihre ausge-
dienten Handys werfen konnten. Ein 
großer Rucksack voller Altgeräte ist 
dabei zusammengekommen!

Alle gesammelten Geräte werden von zertifizierten Unter-
nehmen nach höchsten Datenschutzstandards behandelt 
und sämtliche Daten vor der Weiterverwertung zuverläs-
sig gelöscht. Die Altgeräte werden nun wiederaufbereitet 
oder ihre wichtigen Rohstoffe wie Gold, Silber, Kupfer, 
Palladium und Platin für die Produktion neuer Handys ver-
wendet.
Pro gespendetem Handy erhalten zudem unsere kirch-
lichen Hilfsorganisationen „missio Aachen“ und „Brot für 
die Welt“ einen finanziellen Beitrag für ihre Projekte im 
Globalen Süden.

Vielen Dank allen, die sich beteiligt haben! 

In die 17. Württembergische Ev. Landessynode wurden 
aus dem Wahlkreis 1 – Stuttgart – gewählt:

Laiinnen und Laien:
Sabine Foth (Offene Kirche)
Prof. Dr. Thomas Nordt (Kirche für morgen)
Lisa Rau (Evangelium und Kirche)
Martina Rudolph-Zeller (Offene Kirche)

Theologinnen und Theologen:
Eckart Schultz-Berg (Offene Kirche)
Matthias Vosseler (Kirche für morgen)
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In der Adventsfeier am 17. Dezember haben wir uns ge-
meinsam von ihm verabschiedet. 

Pfarrerinnen Lea Schweizer und Nele Tammert

INTERVIEW MIT FRAU BENZINGER

Wie sind Sie damals zum Mittwochstreff gekommen?
Frau Benzinger: „Mich hat jemand mitgenommen, ich weiß 
gar nicht mehr, wer, und dann, dann war ich eben dabei. 
Und dann hieß es: Sie können ja den Hefezopf aufschnei-
den und Butter auf die Brezeln tun. Später hat mich Herr 
Schick immer gefragt, wenn er jemanden gebraucht hat.“

Gibt es ein besonderes Erlebnis, an das Sie sich gerne 
erinnern? 
Frau Benzinger: „Eigentlich war es immer toll. Herr Schick 
hat das immer abwechslungsreich gestaltet.“

Hat sich etwas geändert im Laufe der Jahre?
Frau Benzinger: „Nachdem Herr Schick aufgehört hatte, 
fand der Mittwochstreff nur noch alle vierzehn Tage, nicht 
mehr wöchentlich statt. Und dann musste ich einkaufen 
gehen. Das hab‘ ich auch immer – egal, wer vorne dran war, 
ich hab‘ fürs leibliche Wohl gesorgt. Bis es nicht mehr ging, 
und dann hat Frau Frank das übernommen.“

Was war Ihnen wichtig?
Frau Benzinger: „Dass viele kommen. Leider fehlte irgend-
wann der Nachwuchs. Und immer, wenn eine gestorben ist, 
wurden wir weniger, und es kam niemand mehr nach.“

Was wird Ihnen fehlen? 
Frau Benzinger: „Die Unterhaltungen und das Beisammen-
sein. Eine wirklich nette Gruppe war es.“

Gründer Diakon i.R. Christian Schick schreibt dazu:

SENIORENKREIS „MITTWOCHSTREFF“ ENDETE, 
ES GEHT WEITER IN DER „MONTAGSRUNDE“

In Prediger 3,2 steht: 

„Geboren werden hat seine Zeit, 
Sterben hat seine Zeit.“

Bei meinem Dienstbeginn 1992 habe ich im Rosenberg-
Gemeindehaus mit Unterstützung von Frau Monninger 
und Frau Ecker die „Mittwochsrunde“ ins Leben gerufen. 
Es war mir wichtig, die Seniorinnen und Senioren am wö-
chentlichen Programm zu beteiligen. Nach der Begrüßung 
gab es eine Andacht und Kaffeetrinken. Das aktivierende 
Programm mit Bewegung und unterschiedlichen Denkauf-
gaben sowie Quizfragen wurde ergänzt durch das Singen 
von Gesangbuch- und geselligen Liedern. Der Nachmittag 
wurde jeweils mit einem Segen oder Lied abgeschlossen.
Später haben dann Frau Benzinger sowie Frau Frank mit ih-
rem Mann die Vorbereitung, Durchführung und Aufräum-
dienste beim Kaffeetrinken übernommen.

Als im Dezember 2008 mein hauptamtlicher Dienst en-
dete, wurde die Mittwochsrunde in „Mittwochstreff“ um-
benannt und fand von da an vierzehntägig statt. In dieser 
Zeit hat Frau Lipps-Züfle mit Pfarrerin Bräuchle und später 
auch mit Pfarrerin Essig-Hinz viele Nachmittage gestaltet. 
Zwischen 2016 und 2023 war ich ab und zu für die Gestal-
tung eines Nachmittags zuständig. Frau Runck hat zudem 
immer wieder Spielenachmittage angeboten.

Ab 2024 habe ich die Verantwortung mit den Pfarrerinnen 
Schweizer und Tammert wieder übernommen und bis zur 
Adventsfeier im Dezember 2025 mit Unterstützung des 
„Kaffeeteams“ den Nachmittag weitergeführt. 
Aus gesundheitlichen Gründen der Mitarbeiterinnen muss-
te die Gruppe nun beendet werden.
Unser Dank gilt besonders den Damen Frank und Benzinger 
für ihre langjährige treue Mitarbeit.

Es ist schön, dass die „Mittwochs-Senioren und -Senio- 
rinnen“ nun an der „Montagsrunde“ im Gedächtnis-Ge-
meindehaus teilnehmen und ich auch dort im Leitungs-
team mitarbeiten kann.

Adventsfeier am 17.Dezember

Lange Jahre verantwortlich: Frau Frank und Frau Benzinger
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WÜRTTEMBERGISCHES LUTHERSTIFT – 
BESUCHEN SIE UNSERE CAFÉTERIA!

Mittwoch, Samstag und Sonntag
jeweils von 14 – 17 Uhr
Ev. Lutherstift, Silberburgstr. 27

Zu unserer Gemeinde zählt auch das Württembergische 
Lutherstift der Evangelischen Heimstiftung in der Silber-
burgstraße 27. Die schöne Caféteria im Erdgeschoss ist 
mittwochs und am Wochenende geöffnet. Jede und jeder 
ist eingeladen, dort vorbeizukommen. 
Am Mittwoch, an Samstagen und Sonntagen zwischen 14 
Uhr und 17 Uhr gibt es dort Kaffee, Tee und Kuchen. Viel-
leicht haben Sie auch einmal Lust, vorbeizuschauen? Es 
lohnt sich!

Betreut wird die Caféteria im Übrigen größtenteils von  
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern. 

Wenn Sie Interesse an ehrenamtlicher Mitarbeit haben, 
wenden Sie sich gerne an Silke Rausendorf, 0711 22913-75
silke.rausendorf@ev-heimstiftung.de
 

NEU! AB 1. APRIL ÖFFNET DIE NEUE 
TAGESPFLEGE IN DER SEIDENSTRASSE 73   

AM ZIEL – ENDLICH!
                  
Liebe Gemeindemitglieder,

es ist soweit: Die Diakonie Stuttgart kann im April ihre Ta-
gespflege im Gedächtnisgemeindehaus der Magdalenen-
kirchengemeinde in Betrieb nehmen. Nach einer langen 
Zeit des Wartens, Planens und auch mancher Zweifel ist 
dieses wichtige Projekt nun erfolgreich abgeschlossen.

Bereits im Februar 2021 begannen die ersten Überlegun-
gen. Insgesamt hat der gesamte Prozess rund fünf Jahre in 
Anspruch genommen – eine Zeit, die für alle Beteiligten 
eine große Herausforderung darstellte.
Unser Architekt, Herr Keinarth, hat das Projekt mit einem 
Gesamtvolumen von rund 800.000 € trotz zahlreicher 
Anträge und behördlicher Auflagen mit großem Engage-
ment und hoher Professionalität zum Erfolg geführt. Dafür 
danken wir ihm herzlich. Eine besondere – auch finanziel-
le – Herausforderung stellte die nachträglich geforderte 
Brandschutzdecke im 1. Obergeschoss dar.

Nun ist es geschafft: Die Tagespflege kann sowohl im 1. 
Obergeschoss als auch im Untergeschoss einziehen. Die 
daraus resultierenden Mieteinnahmen ermöglichen es uns, 
das Gemeindehaus langfristig zu erhalten und zu sichern.
Allen, die während der Bauphase insbesondere durch Lärm 
und Schmutz belastet waren, bitten wir um Nachsicht und 
danken herzlich für ihre Geduld. Besonders nennen möch-
ten wir in diesem Zusammenhang das Ehepaar Tomp sowie 
den Gedächtnis-Kindergarten.

Eine detaillierte Darstellung des gesamten Genehmigungs- 
und Zuschussverfahrens mit Stadt, Kirche und Diakonie 
würde an dieser Stelle den Rahmen sprengen. Stattdessen 
möchten wir Ihnen mit einigen Bildern aus den Bauphasen 
einen kleinen Einblick geben.

Sobald die Tagespflege ihre Arbeit aufgenommen hat und 
der Betrieb läuft, werden wir die Verantwortlichen bitten, 
uns in einem der nächsten Gemeindebriefe einen Einblick 
in ihre Arbeit und ihren Alltag zu geben.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr Harald Graf, 1. Vorsitzender des KGR
 

Auf dem Weg zur neuen Brandschutzdecke
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PERSONALIEN: MESNER/IN (M/W/D) FÜR DIE WALDKIRCHE GESUCHT

Für die Waldkirche am Kräherwald suchen wir eine Mesnerin oder einen Mesner mit Hausmeisteraufgaben.
Der Stellenumfang beträgt 6,5 Stunden/Woche. Die Reinigungsarbeiten übernimmt weitgehend eine externe Firma. Sollte 
Interesse bestehen, über die 6,5 Stunden hinaus einen größeren Stellenanteil zu bearbeiten, ist es denkbar, dass auch diese 
Arbeiten übernommen werden können. Wenn Sie gerne diese Aufgabe übernehmen möchten, setzen Sie sich mit Pfarrerin 
Sandra Weller-Steinmetz in Verbindung: sandra.weller-steinmetz@elkw.de

DAS GEMEINDEBÜRO IST UMGEZOGEN!    
                  
Aufgrund der Einrichtung der Tagespflege im Gemeinde- 
haus Seidenstraße 73 ist das Gemeindebüro an den Krä- 
herwald umgezogen. Wir befinden uns jetzt dauerhaft im  
Pfarrhaus an der Waldkirche, Am Kräherwald 173 A, 
hinter dem Kirchengebäude. 
Den Eingang zum Gemeindebüro finden Sie an der 
Längsseite des Hauses. Zugang über den Parkplatz bzw. 
über die Treppen zwischen Kindergarten und Kirche.

In der Regel erreichen Sie uns vor Ort zu folgenden Zeiten:

Anke Müller
Assistentin der Gemeindeleitung – Gemeindebüro: 
Mo – Mi von 9 – 13 Uhr und 14 – 16 Uhr 

Carina Hoffmann
Assistentin der Gemeindeleitung – Finanzen: 
Mo von 9 – 13 Uhr

Liebe Gemeindemitglieder,

unsere Magdalenenkirchengemeinde lebt von den Men-
schen, die sie tragen, gestalten und unterstützen. Ge-
meinsam mit Ihnen möchten wir auch in Zukunft einen 
lebendigen Ort des Glaubens, der Begegnung und der 
Nächstenliebe erhalten.

Der neu gewählte Kirchengemeinderat (KGR) übernimmt 
dabei Verantwortung für die finanzielle Ausstattung un-
serer Gemeinde. Für einige Vorhaben, die uns besonders 
am Herzen liegen, bitten wir Sie herzlich um Ihre Unter-
stützung:

  1. Solaranlage
Auf dem Dach des Anbausaals an der Waldkirche möchten 
wir eine Solaranlage installieren. Dieses Projekt verbindet 
nachhaltiges Handeln mit unserem christlichen Auftrag 
zur Bewahrung der Schöpfung – ein schönes Zeichen für 
die Gegenwart und für kommende Generationen.

  2. Leinwände für Vorträge und Veranstaltungen
Im Gemeindehaus in der Seidenstraße ist die Leinwand 
im Uhdesaal inzwischen deutlich in die Jahre gekommen. 
Dort planen wir eine moderne, elektrisch betriebene Lein-
wand. Außerdem möchten wir endlich einem oft geäußer-
ten Wunsch nachkommen und auch im großen Saal eine 
Leinwand installieren, um Veranstaltungen, Vorträge und 
Gemeindeleben noch besser unterstützen zu können.

  3. Spielraum für Unerwartetes und gute Taten
Auch bei sorgfältiger Planung bringt das Gemeindeleben 
immer wieder unerwartete Ausgaben mit sich. Damit wir 
flexibel bleiben und unsere vielfältigen Angebote zuver-
lässig fortführen können, sind wir besonders dankbar für 
nicht zweckgebundene Spenden. Sie ermöglichen es uns, 
dort zu helfen und zu handeln, wo es gerade nötig ist.

Wir danken Ihnen von Herzen für Ihre Verbundenheit, 
Ihre Unterstützung und Ihr Vertrauen.

Sehr freuen wir uns über Ihre „MaiGabe 2026“ – ein wert-
voller Beitrag für unsere gemeinsame Gemeindearbeit.

Harald Graf, 1. Vorsitzender und 
Pfarrer Jochen Weller, geschäftsführender Pfarrer

Bankverbindung 
(bitte geben Sie als Kontoinhaber ausschließlich 
Ev. Gesamtkirchengemeinde Stuttgart an):

Ev. Gesamtkirchengemeinde Stuttgart
IBAN: DE69 5206 0410 0000 4157 66
BIC: GENODEF1EK1
Betreff: GKZ 7031 (bitte bei jeder Überweisung angeben!) 
+ MaiGabe2026 + Spendenprojekt

Falls Sie eine Spendenbescheinigung wünschen, bitten 
wir um Angabe Ihrer Anschrift auf der Überweisung, da-
mit wir Ihnen diese zukommen lassen können.



GOTTESDIENSTPLAN MÄRZ / APRIL / MAI

  Hölderlinstraße 14   Rosenbergstraße 92   Am Kräherwald 175 

So., 1. März
Reminiszere

9.30 Uhr | Stadtdekan Schwesig
Kantatengottesdienst 
mit Figuralchor

18 Uhr | Pfarrerin Tammert
Passionsandacht plus

Fr., 6. März
Weltgebetstag

18 Uhr | Gottesdienst zum Weltgebetstag
St. Fidelis, Seidenstraße 39

So., 8. März
Okuli

9.30 Uhr | Pfarrerin Weller-Steinmetz 18 Uhr | Pfarrerin Tammert
Passionsandacht plus

11 Uhr | Pfarrerin Weller-Steinmetz
Kinderkirche

Do., 12. März 18.30 Uhr | Passionsandacht in der Gedächtniskirche

So., 15. März
Lätare

9.30 Uhr | Pfarrer Weller 18 Uhr | Kino-Kirchen-Team
Kino-Kirche

11 Uhr | Pfarrer Weller
Kinderkirche

Do., 19. März 18.30 Uhr | Passionsandacht in der Gedächtniskirche

So., 22. März
Judika

9.30 Uhr | Pfarrer Weller
Taufe

18 Uhr | Pfarrerin Schweizer
Passionsandacht plus

11 Uhr | Pfarrer Weller
Kinderkirche

Do., 26. März 18.30 Uhr | Passionsandacht in der Gedächtniskirche

So., 29. März
Palmsonntag

9.30 Uhr | Pfarrer Weller 11 Uhr | Pfarrerin Tammert
Mach-mit-Gottesdienst

11 Uhr | Pfarrerin Weller-Steinmetz
Familiengottesdienst

18 Uhr | Pfarrerin Schweizer
Passionsandacht plus

Do., 2. April
Gründonnerstag

18.30 Uhr | Pfarrer Weller | Passionsandacht: Nacht der verlöschenden Lichter 
 in der Gedächtniskirche

Fr., 3. April
Karfreitag

9.30 Uhr | Stadtdekan Schwesig
mit Figuralchor | Abendmahl

15 Uhr | Pfarrer Mann
Musikalische Andacht 
zur Todesstunde

11 Uhr | Pfarrerin Weller-Steinmetz
Abendmahl

So., 5. April
Ostersonntag

5.30 Uhr ! | Pfarrer Weller
Abendmahl und Osterempfang

11 Uhr | Pfarrerin Schweizer
mit der PCC
Taufe | Kirchenkaffee

11 Uhr | Pfarrerin Weller-Steinmetz

Mo., 6. April
Ostermontag 9.30 Uhr | Pfarrer Weller | Gottesdienst in der Gedächtniskirche

So., 12. April
Quasimodogeniti

9.30 Uhr | Pfarrer Mann 11 Uhr | Pfarrer Mann

So., 19. April
Miserikordias Domini

9.30 Uhr | Vikarin Ellwanger 18 Uhr | Pfarrer Weller
Kleine Abendliturgie

11 Uhr | Vikarin Ellwanger
Taufe

So., 26. April
Jubilate

9.30 Uhr | Stadtdekan Schwesig 18 Uhr | Pfarrerin Schweizer
Tischabendmahl

11 Uhr | Stadtdekan Schwesig

So., 3. Mai
Kantate

9.30 Uhr | Pfarrer Weller
Abendmahl | Kirchenkaffee

11 Uhr | Pfarrer Weller
Abendmahl

So., 10. Mai
Rogate

10.30 Uhr | Pfarrerin Schweizer
Konfirmation 
Gruppe Gedächtnis/Rosenberg

10.30 Uhr | Pfarrerin Weller-Steinmetz
Konfirmation Gruppe Wald

Do., 14. Mai
Himmelfahrt

11 Uhr | Pfarrerin Weller-Steinmetz
Gottesdienst im Grünen: hinter der Waldkirche

So., 17. Mai
Exaudi

8 Uhr | Pfarrer Weller | Gottesdienst im Grünen: Birkenkopfandacht

9.30 Uhr | Pfarrer Weller 18 Uhr | Geh-Spräche 11 Uhr | Pfarrer Weller

So., 24. Mai
Pfingstsonntag

9.30 Uhr | Pfarrerin Weller-Steinmetz 19 Uhr | Pfarrerin Tammert 
Nacht der offenen Kirchen

11 Uhr | Pfarrerin Weller-Steinmetz

Mo., 25. Mai
Pfingstmontag

11 Uhr | Pfarrerin Tammert und Team | Ökumenischer Gottesdienst 
in der Rosenbergkirche

So., 31. Mai
Trinitatis

9.30 Uhr | Stadtdekan Schwesig
Deutsche Messe | Abendmahl

11 Uhr | Stadtdekan Schwesig
Abendmahl

GOTTESDIENSTPLAN
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  Hölderlinstraße 14   Rosenbergstraße 92   Am Kräherwald 175 

So., 7. Juni
1. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr | Pfarrer Mann
Kirchenkaffee

11 Uhr | Pfarrer Mann

So. 14. Juni
2. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr | Vikarin Ellwanger 18 Uhr | Pfarrerin Tammert
Kleine Abendliturgie

11 Uhr | Vikarin Ellwanger

So., 21. Juni
3. So. n. Trinitatis

8 Uhr | Pfarrerin Tammert | Gottesdienst im Grünen: Birkenkopfandacht

9.30 Uhr | Pfarrer Weller 18 Uhr | Pfarrerin Tammert
Kleine Abendliturgie

11 Uhr | Pfarrer Weller

So., 28. Juni
4. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr | Stadtdekan Schwesig 18 Uhr | Pfarrerin Schweizer
Kleine Abendliturgie

11 Uhr | Stadtdekan Schwesig

So., 5. Juli
5. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr | Pfarrerin Weller-Steinmetz
Abendmahl | Kirchenkaffee

18 Uhr | Pfarrerin Tammert
Kleine Abendliturgie

11 Uhr | Pfarrerin Weller-Steinmetz
Abendmahl

So., 12. Juli
6. So. n. Trinitatis

10 Uhr | Pfarrer Weller | Familiengottesdienst
im Anschluss Brunnenfest an der Gedächtniskirche

GOTTESDIENSTPLAN 

EV. GOTTESDIENSTE IN SENIORENHEIMEN

Württembergisches Lutherstift
Silberburgstraße 27
In der Regel donnerstags  um 15.30 Uhr:

  5. März | Pfarrer Mann
  19. März | Pfarrerin Schweizer | Mit Abendmahl
  2. April | Gründonnerstag | Pfarrerin Schweizer

     Mit Abendmahl
  16. April | Pfarrer Mann
  12. Mai (Dienstag) | Frühlingsfest ab 14:30 Uhr 

     Pfarrer Mann
  21. Mai | Pfarrerin Schweizer | Mit Abendmahl
  11. Juni | Pfarrerin Schweizer | Mit Abendmahl
  18. Juni | Pfarrer Mann
  10. Juli (Freitag) | Sommerfest | 14.30 Uhr

     Pfarrer Mann
  16. Juli | Pfarrerin Schweizer | Mit Abendmahl

  In der Waldkirche trifft sich auch die Stuttgarter Gemeinde der Presbyterian Church of Ghana. 
Die Gottesdienste sind sonntags um 13 Uhr und werden in der ghanaischen Landessprache Twi und auf 
Englisch gefeiert. Gäste sind immer herzlich willkommen. 
Ansprechpartner ist Kwaku Danso Adom, pcgwaldkirche@gmail.com

  Die Gottesdienste der Kamerunischen Gemeinde (PCC) finden in der Regel sonntags ab 10 Uhr 
in der Rosenbergkirche statt. 

Seniorenzentrum Martha-Maria
Tiergartenweg 3
Monatlich freitags um 10 Uhr:

  13. März
  17. April
  8. Mai 
  19. Juni
  10. Juli

GOTTESDIENSTPLAN JUNI / JULI
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GOTTESDIENSTE

Wegbeschreibung: 
Von der Bushaltestelle Birkenkopf 
(Linie 92) oder vom Parkplatz Birken- 
kopf über die Geißeichstraße an der 
Ampelanlage. Auf dem Fußweg ca. 
10 Minuten bergauf, bis zum Gipfel-
kreuz.

Jeweils Sonntag | 18 Uhr
verantwortet von den Pfarrerinnen Lea Schweizer und Nele Tammert.
Essen und reden | Ein Gefühl erkunden | Andacht halten

  22. Februar | Sehnsucht (1. Könige 3,7.9)
  1. März | Weite (Psalm 31,8-9)
  8. März | Verletzlichkeit (Markus 14,34.37)
  15. März | Kino-Kirche (!)
  22. März | Mitgefühl & Nachfragen (Römer 12,15; Lukas 10,29)
  29. März | Sanfte Töne (1. Samuel 16,14.23)

  PASSIONSANDACHTEN IN DER GEDÄCHTNISKIRCHE: 

Jeweils Donnerstag | 18.30 Uhr
Auch in diesem Jahr finden an den vier Donnerstagen vor Ostern die Passions-
andachten in der Gedächtniskirche statt. Die Planung hat dieses Mal ein Team 
von Ehrenamtlichen übernommen, und von Ehrenamtlichen werden drei der 
vier Andachten auch geleitet. Den Abschluss und Höhepunkt bildet dann am 
Gründonnerstag die „Nacht der verlöschenden Lichter“ mit Pfarrer Weller.

  12. März | Leitung: Susanne Wetterich
  19. März | Leitung: Christoph Peschl
  26. März | Leitung: Dorothea Langmasius
  2. April | Gründonnerstag | Pfarrer Jochen Weller

WELTGEBETSTAG DER FRAUEN 

Am Freitag, 6. März um 18 Uhr feiern  
wir  den Weltgebetstag 	 in der Kath. 
Kirche St. Fidelis, Seidenstraße 39,

Die Idee des Weltgebetstags: 
Ein Gebet wandert um den Erdball 
in 24 Stunden … und verbindet 
Frauen in mehr als 150 Ländern der 
Welt miteinander!

Eine Gruppe von Frauen aus den bei-
den Gemeinden St. Fidelis und Mag-
dalenen bereitet unter der Leitung 
der katholischen Gemeindereferentin  
Monika Koch den Abend vor. 
Gemeinsam wird ein Gottesdienst 
in freier Form nach einer Liturgie ni-
gerianischer Christinnen gefeiert. 
Es gibt Informationen zur Situation 
der Frauen in Nigeria und ein gemein-
sames Essen schließt den Abend ab.

Herzliche Einladung an alle, die mit- 
feiern möchten!

Nele Tammert

GOTTESDIENSTE

BIRKENKOPF-ANDACHTEN

Sonntags | 8 Uhr
Gipfelkreuz, Birkenkopf

Mit dem Ostermorgen starten die re-
gelmäßigen Andachten sonntags um 
8 Uhr auf dem Birkenkopf.
Diese werden abwechselnd von Stutt-
garter Pfarrerinnen und Pfarrern und 
den Posaunenchören gestaltet. 

Aus unserer Gemeinde wird am
  17. Mai Pfarrer Jochen Weller die 

Andacht halten und am 

  21. Juni | Pfarrerin Nele Tammert 
				     		

GOTTESDIENSTE RUND UM OSTERN
PASSIONSZEIT IN UNSEREN KIRCHEN

  PASSIONSANDACHTEN PLUS IN DER ROSENBERGKIRCHE: 

Passionsandacht Plus in der Rosenbergkirche  
zur Fastenaktion der evangelischen Kirche  

22.2.2026, 18.00Uhr 
Sehnsucht (1. Könige 3,7.9) 

1.3.2026, 18.00Uhr 
Weite (Psalm 31,8-9) 

8.3.2026, 18.00Uhr 
Verletzlichkeit (Markus 14,34.37) 

15.3.2026, 18.00Uhr 
Kino-Kirche (!) 

22.3.2026, 18.00Uhr  
Mitgefühl & Nachfragen (Römer 12,15; Lukas 10,29)  

29.3.2026, 18.00Uhr  
Sanfte Töne (1. Samuel 16,14. 23) 

Essen und reden... 

ein Gefühl erkunden... 

Andacht halten. 
 

 

Verantwortet von den Pfarrerinnen Lea Schweizer & Nele Tammert 

Rosenbergkirche, Rosenbergstraße 92, 70176 Stuttgart 
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GOTTESDIENSTE

PALMSONNTAG, 29. MÄRZ

   9.30 Uhr | Gedächtniskirche
Pfarrer Jochen Weller 

  11 Uhr | Waldkirche
Familiengottesdienst
Pfarrerin Sandra Weller-Steinmetz 

  11 Uhr | Rosenbergkirche  
Mach-mit-Gottesdienst mit der 
Kita Rosenberg 
Pfarrerin Nele Tammert 

Jesus zieht in Jerusalem ein! 

An Palmsonntag wird es wieder fröh- 
lich und lebendig in der Rosenberg- 
kirche, denn wir feiern – wie die Men-
schen damals in Jerusalem – Jesus,  
den Friedefürsten! Ein König ohne  
Krone kommt auf einem Esel ge- 
ritten, freundlich und nah bei den  
Menschen, und alle glauben fest, dass 
nun alles anders wird. 

Die Freude und die Hoffnung von 
Palmsonntag möchten wir in diesem 
Gottesdienst für große und kleine 
Menschen erfahrbar machen. Schön, 
dass auch drei Kinder die Taufe emp-
fangen werden. Sie möchten wir an 
diesem Tag ganz besonders in unse-
rer Gemeinde begrüßen.

Vor dem Gottesdienst, um 10.30 
Uhr, kommen uns noch Esel von der 
Animal Farm im Feuerbacher Tal be-
suchen. Sie freuen sich über Möhren 
und streichelnde Hände. 

OSTERSONNTAG, 5. APRIL

  5.30 Uhr | Gedächtniskirche 
Osternacht 
Pfarrer Jochen Weller

Im Anschluss werden Bläser vom 
Turm der Gedächtniskirche spielen 
und wir laden herzlich zum Oster-
empfang ein.

  11 Uhr | Rosenbergkirche
Ostergottesdienst mit Taufe 
und der Kameruner Gemeinde
Pfarrerin Lea Schweizer. 

Im Anschluss laden wir ein zu Kaffee 
und Hefezopf. 

  11 Uhr | Waldkirche 
Ostergottesdienst 
Pfarrerin Sandra Weller-Steinmetz

OSTERMONTAG, 6. APRIL

  9.30 Uhr | Gedächtniskirche
Gemeinsamer Gottesdienst
Pfarrer Jochen Weller 

KARFREITAG, 3. APRIL 

  9.30 Uhr | Gedächtniskirche
Mit Abendmahl und dem Figuralchor 
Stadtdekan Søren Schwesig

  11 Uhr | Waldkirche 
Mit Abendmahl 
Pfarrerin Sandra Weller-Steinmetz

  15 Uhr | Rosenbergkirche
Musikalische Andacht 
zur Todesstunde Jesu 
Mit Roxane Boivin (Horn) 
und Saiko Suzuki (Orgel). 
Liturgie und Andacht: 
Vikarin Michaela Ellwanger 
und Pfarrer Thomas Mann 

KONFIRMATION 2026

  Sonntag, 26. April | 18 Uhr
Großer Saal, Rosenbergzentrum

Tischabendmahl
Miteinander zu Tisch sitzen: essen 
und trinken, Abendmahl und Gottes-
dienst feiern. Die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden der Rosenberg-/
Gedächtnisgruppe werden diesen 
Gottesdienst mitgestalten. Alle sind 
herzlich eingeladen!

  Sonntag, 10. Mai | 10.30 Uhr
Gedächtniskirche
Konfirmation 
Pfarrerin Lea Schweizer

  Sonntag, 10. Mai | 10.30 Uhr 
Waldkirche 
Konfirmation mit Abendmahl 
Pfarrerin Sandra Weller-Steinmetz

GOTTESDIENSTE 
RUND UM PFINGSTEN

  Himmelfahrt
Donnerstag, 14. Mai | 11 Uhr
Waldkirche

Gottesdienst im Grünen 
hinter der Waldkirche 
Pfarrerin Sandra Weller-Steinmetz
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Am Abend des Pfingstsonntags laden 
wir wieder ein zum Kirchenspazier-
gang im Westen unserer Stadt. 
In jeder Kirche erwartet Sie ein be- 
sonderes Programm. Erste Station 
des Kirchenspaziergangs ist:

  19 Uhr | Rosenbergkirche
Rosenbergstraße 92

Wir feiern Taizé-Gottesdienst (me-
ditative Gesänge und Gebete in der 
Stille), gestaltet von Pfarrerin Nele 
Tammert und Team. Im Anschluss  
gibt es eine kleine Verpflegung auf 
den Weg. 

WEITERE STATIONEN DES 
KIRCHENSPAZIERGANGS SIND:

  20 Uhr | Paul-Gerhardt-Kirche
Rosenbergstraße 194

25 Jahre Rensch-Orgel. Orgelführung 
mit vielen schönen Klängen. 
Mit Ulrich Mangold an der Orgel.

  21 Uhr | Pauluskirche
Seyfferstraße 60/Ecke Bismarckstraße

Besinnlich. Geistreich. Stimmungs-
voll. Es erwartet Sie eine kurzweilige 
Veranstaltung mit besinnlichen und 

geistreichen Texten, umrahmt von 
stimmungsvollen Bläserklängen. 

Mitwirkende: 
Paulus Posaunenchor
Pfarrerin Dr. Christina Drobe

  22 Uhr | Johanneskirche
Gutenbergstraße 11 (am Feuersee)

150 Jahre Johanneskirche –
Festliches und Fetziges 
mit Scharff 4fach

° Beatrix Steinhübel, Gesang

° Jürgen Häußler, Saxophon

° Hans Fickelscher, Schlagzeug

° Georg Ammon, Orgel

PFINGSTEN FEIERN – NACHT DER OFFENEN KIRCHEN 
MIT TAIZÉ-GEBET
Sonntag, 24. Mai, Pfingstnacht  | ab 19 Uhr   

GOTTESDIENSTE  |  VERANSTALUNGEN

PFINGSTMONTAG, 25. MAI

  11 Uhr | Rosenbergkirche
Ökumenischer Gottesdienst
mit Pfarrerin Nele Tammert
und Team 

CIRCLE OF FRIENDS 

Freundschaften verändern sich im Lauf des Lebens. Men-
schen ziehen um, Beziehungen enden. Freundschaft ist 
kein Zufall – sie braucht Begegnung. 
Bei Circle of Friends trifft sich eine kleine Gruppe zwölf 
Wochen lang regelmäßig, begleitet von geschulten Mode-
ratorinnen und Moderatoren. Aus anfänglichen Gesprä-
chen werden so tragfähige Beziehungen.

Vor dem Sommer möchten wir mit einer ersten Kleingrup-
pe starten. Wenn Sie Interesse haben und mehr erfahren 
möchten, melden Sie sich bei Maike Hinze:
maike.hinze@elkw.de

VERANSTALTUNGEN

  KINO-KIRCHE IN ROSENBERG
Sonntag, 15. März 

17.30 Uhr: Imbiss und Austausch
18.10 Uhr: Andacht zu den Filmen (Klaus Siebrand)
18.30 Uhr: Besonderer Filmabend mit drei Kurzfilmen 
und kurzen musikalischen Pausen zwischen den Filmen.

Kinos und anderen gewerblichen Filmvorführern soll 
keine Konkurrenz entstehen. Daher ist es nicht gestat-
tet, nichtgewerbliche Filmveranstaltungen mit Titeln zu 
bewerben. Die Filmtitel können im Gemeindebüro er-
fragt werden.
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EUROPÄISCHES 
GOSPELFESTIVAL 2026 – 
12. Gospelkirchentag 
vom 1. bis 3. Mai in Stuttgart

FARBENFROH. 
STIMMGEWALTIG. 
GRENZENLOS.

Anmeldung unter: www.gospel.de

Vom 1. bis 3. Mai 2026 wird Stutt-
gart zur Bühne für Europas größtes 
Gospelfestival. Rund 5.000 Sänge-
rinnen und Sänger aus ganz Europa 
feiern unter dem Motto „Colour the 
World“ drei Tage voller Musik, Ge-
meinschaft und Glaubensfreude. 
Mit einer Chorprobe aller Teilneh-
menden in der Porsche-Arena und 
einem großen Workshop-Angebot 
sowie kostenfreien Konzerten in 
der Innenstadt und bei der „Nacht 
der Chöre“ in den Kirchen bietet das 
Festival ein einzigartiges Erlebnis für 
alle – zum Mitmachen und Zuhören. 

Veranstalter sind die Stiftung Creative 
Kirche und die Evangelische Landes-
kirche in Württemberg.

VERANSTALTUNGEN 

IM AUFBRUCH: 
IN RENTE KOMMEN IST WIE 
ACHTERBAHNFAHREN …
 

Das Netzwerk für Menschen rund 
um den Eintritt in den Ruhestand

Wenn Sie sich in dieser Lebensphase 
befinden und sich im Stadtteil vernet-
zen möchten, wenden Sie sich gerne 
an Diakonin Maike Hinze. 
Regelmäßig gibt es Ausflüge zum Ver- 
netzen, Treffen zu Themen rund um 
das Älterwerden sowie Kleingruppen 
für gemeinsame Unternehmungen.
 
Ein E-Mail-Newsletter informiert re- 
gelmäßig über alles Wichtige. Anmel-
dungen und Informationen hierzu bei 
Maike Hinze: maike.hinze@elkw.de

Folgende Veranstaltungen sind für 
das erste Halbjahr 2026 geplant:

  Mittwoch, 18. März
14 – 16.30 Uhr
  
Wir machen uns gemeinsam auf den 
Weg, kommen miteinander ins Ge-
spräch und besuchen zwei Hospiz-
standorte, an denen uns Ehrenamt- 
liche Einblicke geben. 
Einfach mitlaufen, zuhören, fragen – 
herzlich willkommen! 

  Freitag, 17. April
16 – 19.30 Uhr
Baustellenführung bei Stuttgart 21, 
Kosten: 30 € pro Person

  Dienstag, 19. Mai
18 – 21 Uhr
Generationen-Dinner in Botnang: 
Gemeinsam bereiten wir ein leckeres 
Menü zu und kommen mit verschie-
denen Generationen ins Gespräch. 

  Dienstag, 9. Juni
14 – 16.30 Uhr
Stuttgart und das Dritte Reich –
ein Spaziergang auf Spurensuche in 
der Landeshauptstadt

  Donnerstag, 25. Juni
14 – 18 Uhr
Gallery Hopping – 
Kunst-Orte im Stuttgarter Westen

Herzliche Einladung! Bitte melden Sie  
sich im Gemeindebüro an: 

0711 506 55 320 oder per Mail an ge-
meindebuero.stuttgart.magdale-
nen@elkw.de

  THEMENFRÜHSTÜCK 

Samstag, 28. März | 9 Uhr
Schillersaal, Waldkirche

Nachdem es beim Themenfrühstück 
in den letzten Jahren um brisante ge-
sellschaftliche und politische Themen 
ging, wenden wir uns diesmal Fragen 
zu, die das kirchliche Leben betreffen. 
Was es da zu hören gibt, ist nicht we-
niger brisant und spannend, geht es 
doch um die Zukunft der Kirche:

Weshalb treten viele Menschen aus 
der Kirche aus?
Wozu ist die Kirche überhaupt noch 
„gut“?
Mit welcher Hoffnung bringen Men-
schen ihre Kinder zur Taufe? 
Welche Gestalt wird der christliche 
Glaube in Zukunft annehmen?
Lassen Christen sich auf ihren Beitrag 
ansprechen und gewinnen?

Referent ist dieses Mal Stadtdekan 
Søren Schwesig. Anhand der Vielfalt 
seiner Erfahrungen, Begegnungen 
und Aufgaben in der Stuttgarter Ge-
samtkirchengemeinde wird er Aus-
kunft geben und sich dem Gespräch 
stellen. 

Unterstützung
Wer hat Freude daran, bei Themen-

frühstück und Kirchenkaffee in der 

Waldkirche mitzuhelfen? Etwa 6-8 

mal im Jahr bräuchten wir Unter-

stützung. Das bewährte jahrelange  

Team steht weiterhin zur Seite, 

möchte aber in Zukunft kürzer-

treten. Wir sind dankbar, wenn Sie 

mitmachen und helfen, Begegnun-

 gen zu ermöglichen. Kontakt: 

   Pfarrerin Weller-Steinmetz
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BRUNNENFEST

     Sonntag, 12. Juli  | 10 Uhr 
Gedächtniskirche

Wir setzen unsere Tradition fort und 
feiern auch in diesem Jahr wieder ein 
Brunnenfest.

Wir beginnen zusammen mit dem 
Kindergarten der Gedächtniskirche 
um 10 Uhr mit einem gemeinsamen 
Familiengottesdienst in der Ge-
dächtniskirche, geleitet von Pfarrer 
Weller. Im Anschluss feiern wir das 
Brunnenfest rund um den Brunnen 
auf dem Kirchplatz. 

Hierfür benötigen wir Ihre tatkräftige 
Unterstützung, z.B. beim Auf- und/
oder Abbau von Tischen, Bänken, Son- 
nenschirmen, Zelten usw. oder bei der  
Bewirtung. Melden Sie sich bei Inter- 
esse gerne im Gemeindebüro.
 
Mehr zum Brunnenfest erfahren Sie 
auf unserer Webseite oder in den 
Schaukästen.

VERANSTALTUNGEN MUSIK – KONZERTE

MUSIK
MUSIK IM GOTTESDIENST

     Karfreitag, 3. April | 9.30 Uhr
Gedächtniskirche

In seinem Requiem für Chor und Orgel 
kleidet Maurice Duruflé (1902 – 1986) 
die Melodien der gregorianischen To-
tenmesse in ein impressionistisches 
Klanggewand. Der Figuralchor unter 
der Leitung von Alexander Burda und  
Denis Pisarevskiy an der Orgel wer-
den mit Teilen des Requiems die Kar-
freitags-Liturgie musikalisch mitge-
stalten.

ABENDMUSIK 
IN DER GEDÄCHTNISKIRCHE

     Samstag, 7. März | 19 Uhr
Gedächtniskirche

Die Filder Wind Symphony (www.fil-
der-wind.de ist ein Projektorchester 
für sinfonische Blasmusik.
Beheimatet auf den Fildern, aber ohne 
wirkliches Einzugsgebiet,  verbindet 
das Orchester begeisterte Musiker 
hauptsächlich aus den Kreisen Stutt-
gart/Filder/Rems-Murr, deren Leiden- 
schaft die sinfonische Blasmusik ist. 
Dabei will es nicht in Konkurrenz zu 
bereits vorhanden Orchestern und 
Musikvereinen treten, sondern eine 
weitere Spielmöglichkeit für ambitio-
nierte Musiker sein. 

Unter der Leitung von Initiator Domi-
nik Wagner wird projektbezogen (ein- 
bis zweimal im Jahr) in wenigen Pro- 
ben ein abwechslungsreiches und an-
spruchsvolles Konzertprogramm ein- 
studiert und schließlich aufgeführt. 
Die Konzerteinnahmen kommen da-
bei wohltätigen Zwecken zugute.
 
Im Konzert wird außergewöhnliche 
Musik für Bläser zu Gehör gebracht: 
u.a. Blind Spot, ein Werk für Solo-Eu-
phonium und großes Orchester mit 
Gastsolist Samuel Brenner (Bundes-
preisträger „Jugend musiziert“), eine 

NACHT DER CHÖRE

  Samstag, 2. Mai
19.30 – 23 Uhr | Rosenbergkirche

Am Samstag, den 2. Mai ist ein vielfäl-
tiges Workshop-Programm geboten 
und es gibt offene Gospelbühnen in 
Stuttgarts Innenstadt. 

Auch in der Magdalenenkirchen- 
gemeinde werden Gospelchöre zu 
hören sein. Bei der Nacht der Chöre 
in den Kirchen Stuttgarts treten von 
19.30 Uhr bis 23 Uhr verschiedene 
Gospelchöre in der Rosenbergkirche 
auf. 

Für das leibliche Wohl der singenden 
und zuhörenden Gäste soll gesorgt 
sein. Falls Sie ehrenamtlich an diesem 
Abend mithelfen möchten, melden 
Sie sich bei Pfarrerin Nele Tammert. 

Alle sind herzlich eingeladen, den 
Gospelkirchentag in Stuttgart und 
vor Ort die Konzerte in der Rosen-
bergkirche zu besuchen!

GEH-SPRÄCHE – GEH-DANKEN 
AUF DEM WEG

  Sonntag, 17. Mai | 18 Uhr 
Treffpunkt: Gedächtniskirche

Zeiten des Zweifels – 
Orte des Glaubens

Beginn ist um 18 Uhr vor der Gedächt-
niskirche. Wir beschließen den Abend 
bei einem Glas Wein oder sonstigen 
Getränken in der Rosenbergkirche. 

Es freuen sich auf Sie: 
Evamarie Frei, Christoph Peschl 
und Margret Wäschle.

Fo
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Symphonie von James Barnes sowie  
die Weltpremiere Roots des Dirigen- 
ten und preisgekrönten Komponisten  
Dominik Wagner.
 
Der Eintritt zum Konzert ist frei. 
Spenden sind anteilig gedacht für die  
Bläserarbeit in der Magdalenenkirchen- 
gemeinde und für das Projekt „Musik. 
macht.Menschen“ der STIPHTUNG 
CHRISTOPH SONNTAG.

MAGISCHE KLÄNGE

     Samstag, 18. April | 19 Uhr
Gedächtniskirche

Arien von Händel, Vivaldi, Bellini
 u.a.

Ala Coroid – Mezzosopran
Denis Pisarevskiy – Orgel, Klavier

Der Eintritt ist frei. 
Wir freuen uns über einen Obolus.

SCHLAGZEUG + ORGEL: 
KLANGMYSTERIUM

      Freitag, 22. Mai | 19 Uhr
Gedächtniskirche

Grzegorz Chwalinski, Jiyeon Kim,
Gabriel Beyrer – Schlagzeug
Denis Pisarevskiy – Orgel

Der Eintritt ist frei. 
Wir freuen uns über einen Obolus.

KAMMERMUSIKABEND 
MIT ARIEN UND LIEDERN

     Samstag, 6. Juni  | 18 Uhr
Gedächtniskirche

Die junge Sopranistin Elisabeth Höhn-
dorf ist in Stuttgart aufgewachsen und  
hat einen besonderen Bezug zur Ge-
dächtniskirche, da sie hier getauft und  
konfirmiert wurde. Im Sommer been-
det sie ihren Bachelor in klassischem 
Gesang in Wien.

Als Abschluss singt sie in der Gedächt-
niskirche, in Begleitung von Sabine 
Layer am Klavier, Arien und Lieder von 
Mozart, Massenet, Bernstein, Offen-
bach, Richard Strauss und anderen.
Es wird jeweils eine kleine Einführung 
zu den Musikstücken geben. 

Der Eintritt ist frei. 
Wir freuen uns über einen Obolus.

KONZERTREISE 
DES FIGURALCHORS 
NACH SAVOYEN

In der ersten Juniwoche macht sich 
der Figuralchor auf nach Savoyen. Es 
geht in den Ort Yenne nahe des Sees 
Lac du Bourget, der neuen Heimat 
einer ehemaligen Mitsängerin. 
Händels Messias wird Gegenstand 
von drei Konzerten sein. Auffüh-
rungsorte sind Yenne sowie die Ka-
thedralen in Annecy und Chambéry.

FRÜHJAHRSKONZERT DES 
FIGURALCHORS

     Sonntag, 21. Juni | 18 Uhr
Gedächtniskirche 

Barocke Mystik trifft auf Tango 

Dietrich Buxtehude, protestantischer 
Kirchenmusiker in Lübeck und Vorbild 
für Johann Sebastian Bach, vertonte 
ein mystisches Gedicht in lateinischer 
Sprache, das später zur Vorlage für 
das Lied O Haupt voll Blut und Wun-
den wurde. Das Ergebnis ist der be-
rückend schöne Zyklus von sieben 
kleinen Kantaten, zusammengefasst 
unter dem Titel Membra Jesu nostri. 
Jeder Kantate liegt ein Ostinato des 
Generalbasses zugrunde, eingerahmt 
von einem instrumentalen Vorspiel 
sowie einem Eingangs- und Schluss-
chor. 
Beschwingt bis introvertiert und stel-
lenweise fast schon romantisch, wir-
ken diese Kleinode der Barockzeit. 
Sie treffen auf die fünf Sätze der Misa 
a Buenos Aires des zeitgenössischen 
Komponisten Martín Palméri, dessen 
Spezialität der Tango ist. 
Diese Messvertonung für Sopran, 
Chor und Tango-Quintett entstand 
vor genau dreißig Jahren in Buenos 
Aires und wurde 2013 zu Ehren des 
damaligen, aus Argentinien stam-
menden Papstes Franziskus auch im 
Vatikan präsentiert.

Am Sonntag, 21. Juni führt der  
Figuralchor beide Werke auf. Es sin-
gen Asuka Santurri und Nora B. Hagen 
sowie Solisten aus den Reihen des Fi-
guralchors. 
Das Ensemble Concentus Memorialis  
mit Christel Meckelein als Konzert-
meisterin begleitet auf Streichinstru- 
menten. Mit dabei sind auch Kristina  
Pfeffer an Orgel und Klavier sowie  
die Akkordeonistin Simone Kopp.

Karten
Abendkasse: 19 Euro (erm. 14 Euro) 
Vorverkauf: 15 Euro (erm. 10 Euro) 
über das Gemeindebüro:
Telefon 0711 50 65 53 20 
oder über Mitglieder des Figuralchors

MUSIK – KONZERTE 
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LIEDERABEND 
DER GESANGSKLASSE 
THOMAS SCHARR

     Mittwoch, 20. Mai | 19 Uhr
Gedächtniskirche

Im Rahmen der Abendmusiken an der 
Gedächtniskirche wird ein weiteres 
Mal Thomas Scharr, Dozent an der 
Musikhochschule Stuttgart, mit sei-
ner Gesangsklasse zu Gast sein. 

Begleitet von Sabine Layer am Klavier, 
stehen Lieder, Arien und Duette des 
Lied- und Opernrepertoires verschie-
dener Epochen auf dem Programm. 

Der Eintritt ist frei. 
Wir freuen uns über einen Obolus.
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PROBENTERMINE 

  Figuralchor Gedächtniskirche 
Donnerstags
19.30 Uhr Einsingen 
20 – 22 Uhr Chorprobe 
Großer Saal,
Gedächtnisgemeindehaus
Leitung Alexander Burda
chorleiter@figuralchor-stuttgart.de

  Kirchenchor der Waldkirche
Dienstags | 20 – 21.30 Uhr 
Waldkirche, Schillersaal 
Leitung Marlene Frisch 
Kontakt über das Gemeindebüro 

  Magdalenen-Posaunenchor
Mittwochs | 19.30 – 21 Uhr 
Waldkirche, Schillersaal
Leitung und Infos: 
Antonius van Hoof 
0152 03 42 04 66
a.vanhoof@hb.dhbw-stuttgart.de

  Jungbläsergruppe
Leitung und Infos: 
Daniel Eizenhöfer
0151 23 70 10 79
daniel.eizenhoefer@outlook.de 

  GedächtnisVielharmonie
Montags | 19.30 – 21 Uhr 
Großer Saal,
Gedächtnisgemeindehaus
Leitung und Infos:
Christel Meckelein
07021  7 39 84 83 
oder 0177 7 71 46 68
chr.meckelein@web.de

  Flötenkreis „Flauti dolci“
Mittwochs | 10 – 11.30 Uhr
Gedächtnisgemeindehaus
Mit Helga Glashagen
Kontakt über das Gemeindebüro

MUSIK – PROBENTERMINE KINDER UND JUGEND 

KINDER UND JUGEND

KINDERKIRCHE WIRD ZU 
GOTTESDIENST FÜR KLEINE 
UND GROSSE LEUTE

Wir starten mit einem neuen kindge-
rechten Gottesdienstformat zum 
Mitmachen und Erleben mit allen 
Sinnen. Den „Gottesdienst für Kleine 
und Große Leute“ soll es künftig 3-4 
mal im Jahr in der Waldkirche geben. 
Eingeladen sind alle Kinder vom Kin-
dergarten- bis zum Grundschulalter 

mit ihren größeren und kleineren Ge-
schwistern, Eltern, Großeltern und  
Freunden. 

Im Mittelpunkt des Gottesdienstes 
steht ein Thema, ein Symbol oder eine 
biblische Geschichte. Danach gibt es 
im angrenzenden Gemeindesaal Zeit, 
sich bei einem einfachen Mittagessen 
mit anderen Familien auszutauschen 
und zu spielen. Damit wollen wir der 
bisherigen Kinderkirche ein neues 
Format geben. Die engagierten Kin-
derkirchmitarbeiterinnen sind mit 
dabei. 

Beginn des Gottesdienstes ist jeweils 
wie gewohnt um 11 Uhr. 

Wer etwas zum gemeinsamen Mittag- 
essen ab 12 Uhr beisteuern möchte,  
kann gerne einen Salat oder einen 
Nachtisch mitbringen. Ab 13 Uhr gibt 
es noch genug Zeit, für die eigene 
Gestaltung des Sonntags.

Wir starten mit dem ersten Gottes- 
dient für Kleine und Große Leute  
an Palmsonntag. 
Wir freuen uns auf Euch und sind 
gespannt, wie das neue Angebot 
angenommen wird. 

KIRCHE KUNTERBUNT – FRECH 
UND WILD UND WUNDERVOLL

Gemeinsam lachen, essen, krümeln, 
singen, Geschichten hören, Stationen 
entdecken – das ist Kirche Kunterbunt. 
Herzliche Einladung an ALLE Familien 
zu dieser besonderen Familienzeit für  
Kinder und ihre Bezugspersonen: Pa-
pas, Mamas, Omas, Opas, (Paten-)
Onkel und -Tanten- … Wir schließen 
immer mit einem gemeinsamen Es-
sen ab.  Termine + Infos 

KONFIRMATION 2027: 
ANMELDUNG ZUM NEUEN 
KONFIRMANDENJAHR                        

In der Regel beginnt das Konfirman-
denjahr in dem Jahr, in dem die Ju-
gendlichen die 8. Klasse besuchen. Es 
endet mit der Konfirmation im Früh-
ling. Alle evangelischen Jugendlichen 
der Magdalenenkirchengemeinde, die 
zwischen dem 30.06.2012 und dem 
30.09.2013 geboren sind, erhalten im 
März eine Einladung samt einem For-
mular zur Anmeldung. Wer keine Ein-
ladung erhalten hat, ist dennoch herz-
lich willkommen. Bitte melden Sie sich 
im Gemeindebüro, dann schicken wir 
Ihnen gerne die Unterlagen zu.

Zum Vormerken:

Info-Elternabend (für alle)
Mittwoch, 15. Juli | 20 Uhr 
Großer Saal, Rosenbergzentrum
Rosenbergstraße 92
 
Unterrichtsbeginn
Mittwoch, 16. September
nachmittags

Konfirmationstermin
Sonntag, 25. April 2027
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Einlass für Schwangere ab 8.30 Uhr!

  Samstag, 18. April | 15 – 18 Uhr 
Auferstehungskirche
Eltinger Straße 26, Stuttgart-Botnang

  Sonntag, 14. Juni | 10 – 13 Uhr
Pauluskirche | Seyfferstraße 60

Weitere Termine: 
  Samstag, 18. Juli     
  Samstag, 26. September

Weitere Informationen folgen.

Kontakt 
Diakonin Maike Hinze | Distrikt Stuttgart-West
Rosenbergstraße 92, 70176 Stuttgart 0157 53 13 68 26
maike.hinze@elkw.de

Unter dieser Mailadresse können Sie sich auch für den 
Familiennewsletter des Kirchenbezirks Stuttgart-West an- 
melden, der Sie aktuell informiert.

AKTUELLES AUS DEM 
GEDÄCHTNISKINDERGARTEN

„Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!“ 
Offenbarung 21,5

Die größeren Kinder aus 
dem Gedächtniskindergar-
ten erleben und spüren die 
Bedeutung der Worte der 
Jahreslosung 2026 („Gott 
spricht: Siehe, ich mache 
alles neu!“) anhand der Bil-
derbuch-Geschichte über 
ein kleines Murmeltier.

Nach langem Winterschlaf 
macht sich das Murmeltier 
des Nachts auf die Suche 
nach der Sonne. Mit Hilfe  

seiner Familienmitglieder, die dem kleinen Murmeltier  
viele Geschichten von Farben und vom Licht erzählen und 
Gedichte über die Sonne reimen, spürt es die Sonne auch 
im Dunkeln – in seinem Inneren.

Zum Glück und immer wieder neu geht die Sonne an jedem 
Tag auf und erwärmt die Welt.

Auch die Kinder im Kindergarten haben sich auf den Weg 
gemacht, um für sich und für die anderen das Wunder des 
Neunanfangs zu entdecken: „Danke, lieber Gott, für das 
Neue!“

Die Kinder aus dem Gedächtniskindergarten

   KRABBELGRUPPE DER WALDKIRCHE

Mittwochs | 10 – 11 Uhr | Schillersaal, Waldkirche
Für Kinder zwischen 0 und 2 Jahren.

Leitung Katrin Danek und Judith Noll
Anmeldung und Fragen: 
krabbelgruppe.waldkirche@gmail.com

 

ROSENBERGZENTRUM 

BIETET RÄUMLICHKEIT 

FÜR KRABBELGRUPPE

Möchten Sie gerne eine Krabbelgruppe gründen, 

um – zusammen mit Ihrem Kind – andere Kinder 

mit ihren Mamas und Papas zu treffen, haben aber 

noch keinen Raum zum gemeinsamen Spielen, 

Singen, Toben, Austausch etc. gefunden? 

  Dann melden Sie sich gerne bei 

     Pfarrerin Nele Tammert.

RAUM  FÜR  KRABBELGRUPPE

KINDERKLEIDERMÄRKTE IM FRÜHJAHR 2026

   Sortierter Kinderkleidermarkt 
in der Gedächtniskirche
Mittwoch, 18. März | 8.30 – 12.30 Uhr

Verkauft werden: Kinderbekleidung bis Größe 
 164 sowie Schuhe für Frühjahr und Sommer, 
 Babyausstattung und Spielwaren. Es gibt einen 
Kaffee- und Kuchen-Verkauf.

Rückfragen:
kinderkleidermarkt-gedaechtniskirche@web.de

 
 

 Kinderkleider-Basar in der Waldkirche
Samstag, 18. April | 9 – 12 Uhr

Schillersaal, Waldkirche

Angeboten wird: Kinderbekleidung in 
den Größen 50 – 176 für Frühjahr und Som-

mer. Parallel findet ein Kinderflohmarkt in der Kirche und 
das traditionelle Bazar-Café statt. 
Bei Interesse melden Sie sich unter: 
bazarteam@googlemail.com

Leider gibt es dieses Mal keine 

freien Verkaufsnummern mehr!



MITTEN IM LEBEN
  TANZEN IN DER 

WALDKIRCHE

Freitags 14-tägig
19.30 – 21 Uhr
Schillersaal, Waldkirche

Wollten Sie immer schon einmal Tan-
zen lernen, liegt Ihr Tanzkurs schon 
lange zurück, oder haben Sie einfach 
Lust, das Tanzbein zu schwingen? 
Kein Problem! In ungezwungener At-
mosphäre erlernen wir gemeinsam 
Standard- und Lateintänze, frischen 
unser Tanzwissen auf und üben neue 
Figuren ein. 

Leitung Anke und Bernhard Müller
Termine und Informationen 
über das Gemeindebüro 
unter 0711 50 65 53 20 
oder auf der Website

  MEDITATION IM TANZ 

Dienstags (außer in den Schulferien)
19 – 20.30 Uhr
Großer Saal, Gedächtnisgemeindehaus

Leitung Günter Hammerstein 
0711 765 37 29
info@guenter-hammerstein.de
Beitrag 10 Euro pro Abend

 

  BASTELKREIS

Dienstags | 18 – 20.30 Uhr
Kleiner Saal, Rosenbergzentrum

Gemeinsam stricken, nähen und bas-
teln, damit es schöne Dinge für den 
Martini-Markt gibt.

Interessierte sind herzlich willkom-
men und dürfen sich gerne bei Frau 
Runck melden: 0711 6 36 46 50

  MEDITATIVES SINGEN 

Freitags | 18 – 19 Uhr
Rosenbergkirche

Wir singen Lieder aus verschiedenen 
Religionen. Oft werden, wie bei den 
Taizé-Liedern, die Verse mehrmals 
wiederholt. Das lässt uns eintauchen 
in Räume der Stille, des Friedens 
und der Freude. Singen ist heilsam. 
Ein herzliches Willkommen allen, die 
Freude am gemeinsamen Singen und 
Hören haben. 

Mitmachen ist kostenlos – für Spen-
den zugunsten der Rosenbergkirche 
stellen wir ein ‚Kässle‘ bereit.  

Anmeldung über das Gemeindebüro  
0711 50 65 53 20 oder gemeinde-
b u e r o . s t u t t g a r t . m a g d a l e n e n @
elkw.de 
 

  GUTER KAFFEE. 
GUTER KUCHEN. GUTE LEUTE. 
DAS MACHT ZUSAMMEN 
GUTE LAUNE.

Donnerstag, 5. März | 15 – 17 Uhr 
Rosenbergzentrum, Rosenbergstr. 92

Wir haben jetzt fast zwei Jahre lang 
miteinander Kaffee getrunken, Kuchen 
gegessen und dabei ernste oder hei-
tere Gedanken geteilt. Nun ist diese 
gute Zeit zu Ende. Wir bedanken uns 
bei allen, die mitgemacht haben.

Am Donnerstag, den 2. April gibt es 
das letzte Mal Kuchen und Kaffee 
in Rosenberg. Und das ist kein April-
scherz!

Das Kuchen-Team: 
Edith Gieler-Weiler, Claudia Weisser 
und Elisabeth Klemm

 

SENIOREN

  MONTAGSRUNDE 

Wöchentlich montags | 15 Uhr 
Uhdesaal, 
Gedächtnisgemeindehaus

Eine Anmeldung zur Montags-
runde ist nicht erforderlich. 
Schauen Sie einfach vorbei, wir 
freuen uns auf Sie!
Die einzelnen Themen finden Sie 
in den Schaukästen, den auslie- 
genden Flyern und auf der Web-
site.

  SENIORENKREIS

Jeden zweiten Donnerstag 
im Monat | 15 Uhr
Schillersaal, Waldkirche

Herzlich willkommen zu Kaffee, 
Kuchen und guten Gesprächen! 
Das Team samt Pfarrerin Wel-
ler-Steinmetz freut sich auf Ihr 
Kommen. 
Folgende Themen stehen fest: 

  12. März: Passion und 
Ostern in Kirchenliedern
Mit Pfarrerin Weller-Steinmetz  

  16. April: Frühlingsgedichte 
Bringen Sie gerne Ihr Lieblings-
gedicht mit! Mit Frau Hohenstein

Weitere Themen und Termine  
finden Sie in den Schaukästen, 
auf den ausliegenden Flyern 
sowie auf der Website.

Wir bitten um Anmeldung bis 
spätestens mittwochs davor im 
Gemeindebüro: 0711 50 65 53 20 
oder gemeindebuero.stuttgart.
magdalenen@elkw.de

MITTEN IM LEBEN SENIOREN
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  WANDERGRUPPE ROSENBERG
Halbtagswanderungen donnerstags
Kommende Termine:

   19. März       16. April       21. Mai       18. Juni   16. Juli
Informationen finden Sie zu gegebener Zeit in den Schaukästen und auf der Website. 
Anmeldung spätestens 12 Uhr am Vortag | Kontakt Diakon i.R. Christian Schick | 0711 63 03 53

GYMNASTIK FÜR SENIOREN

  Dienstags | 10.15 Uhr
Schillersaal, Waldkirche | Am Kräherwald 175
Auskunft Elisabeth Sieber | 0711 2 57 24 94 
oder Helga Gabeler | 0711 25 78 16

  Donnerstags | 9.30 – 11 Uhr
Großer Saal, Gedächtnisgemeindehaus
Leitung Rainer Öhrle | 0711 69 51 32 
Beitrag 8 Euro monatlich	

NACHMITTAGSAUSFLÜGE

Auch in diesem Jahr wird es wieder Ausflüge zu 
schönen und interessanten Zielen geben. 

Geplante Termine sind: 
  Donnerstag, 9. April         Donnerstag, 28. Mai

Weitere Informationen zu den Nachmittagsaus-
flügen erhalten Sie etwa vier Wochen vorher über die 
Seniorenkreise, durch Aushang in den Schaukästen 
und auf der Website.

Kontakt Diakon i.R. Christian Schick | 0711 63 03 53

In den Schulferien 

findet keine 

Gymnastik statt.

  ZWEITES FRÜHSTÜCK 

Jeden zweiten Dienstag im Monat 
10 Uhr | Gr. Saal, Rosenbergzentrum

Wir starten mit einem Vortrag, danach ist Zeit für ein 
kleines Frühstück, für Diskussion und Begegnung. 
Die Themen sind so vielfältig wie das Leben selbst.

  10. März: „Der Ikarus vom Lautertal“
Gustav Mesmer hatte den Traum vom Fliegen und 
baute allerlei Flugobjekte, die er selbst ausprobierte. 
Dr. Andrea Funck, Professorin für Konservierung und 
Restaurierung, stellt Mesmer und seine Werke vor.

  14. April: Die deutsche Scherenschnittkünst-
lerin, Silhouetten-Animationsfilmerin und Buch-
illustratorin Lotte Reiniger.
Frau Knopp stellt sie vor.

  12. Mai: Einblicke in Cannstatter Frauen-
geschichten gibt Elisabeth Skzypek.

  9. Juni: Harald Schuhkraft über das Leben 
Heinrich Schickhardts – Hofbaumeister des
Herzogtums Württemberg und bedeutender 
Baumeister der Hochrenaissance Deutschlands. 

  14. Juli: Schwäbische Songs mit Achim Fiechtner 

Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie! 
Ansprechpartnerin ist Diakonin Maike Hinze

SENIOREN

B R A U C H E N  S I E  H I L F E  O D E R  B E R AT U N G ? 
Betroffene von sexualisierter Gewalt im Bereich der Evangelischen 
Landeskirche in Württemberg können sich an folgende Stellen 
wenden: 
Ansprech- und Meldestelle im Evangelischen Oberkirchenrat, 
Telefon 0711 21 49-572 oder 0711 21 49-605
ursula.kress@elkw.de oder meldestelle@elk-wue.de

Diese bieten Beratung, Unterstützung und nehmen Hinweise auf 
Grenzverletzungen oder Verdachtsfälle entgegen – vertraulich 
und respektvoll.

Weitere Informationen finden Sie direkt auf der Website der 
Landeskirche:  elk-wue.de/helfen/sexualisierte-gewalt
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BLICK ÜBER DIE KIRCHTÜRME HINAUS

Weitere Infos

auf Seite 13 !

BLICK ÜBER DIE KIRCHTÜRME HINAUS
FRAUENMAHL – BEGEGNUNG FÜR FRAUEN ALLER GENERATIONEN

Nach zwei wunderschönen Abenden findet auch 2026 wie-
der ein FrauenMahl statt. 
In diesem Jahr geht es um Freundinnen, um die Gemein-
schaft unter Frauen und um Frauensolidarität. Geschich-
ten und Impulse dazu geben uns spannende Rednerinnen. 
Bei einem leckeren Menü und guter Musik ist Zeit für Dis-
kussion und Austausch.

Termin: Freitag, 26. Juni um 18 Uhr 
vor der Pauluskirche, Seyfferstraße 60
Kosten: 25 – 40 € (nach Selbsteinschätzung) 
für ein viergängiges vegetarisches Menü inkl. Getränk

Anmeldung bei Diakonin Maike Hinze bis zum 8. Juni:
maike.hinze@elkw.de
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BLICK IN DIE VERGANGENHEIT – TEIL 2

„DIE ZUKUNFT LIEGT DUNKEL ÜBER UNSEREM VOLK“
DIE MAGDALENENGEMEINDE ZWISCHEN 1933 UND 1945 – TEIL 2

Es ist die Zeit der Einberufungen, der Gefallenen und Ge-
töteten, des Völkermords – des unsäglichen Leids, das die 
Nazis mit ihrer menschenverachtenden Ideologie über Eu-
ropa, Deutschland und Stuttgart gebracht haben. 

Gedächtnisgemeinde: 1942 wird Stadtpfarrer Hans Stroh 
(Bezirk II, Wald) eingezogen und kehrt schon 1946 aus rus- 
sischer Gefangenschaft zurück. Die Vakaturvertretung hatte 
eine Zeitlang der bekannte Theologe Helmut Thielicke über- 
nommen. Die meisten Gemeindeveranstaltungen gingen 
zunächst weiter, bis 1943/44 die immer stärker drohende 
Luftgefahr Abendveranstaltungen unmöglich machte. 
Im Oktober 1943 endete weitgehend der Schulbetrieb in 
Stuttgart. Viele Kinder und Kleinkinder verließen mit ihren 
Müttern die Stadt. 
Im April 1943 wurde die bereits beschädigte Rosenberg- 
kirche von der NSDAP als Möbellager für die Ausgebomb-
ten beschlagnahmt. Am Karfreitag wurden während des 
Gottesdienstes im Gemeindehaus von der SA die Bänke in 
der Kirche herausgerissen. 
Nachdem das Gemeindehaus am 4. März 1945 erneut von 
einer Bombe getroffen und schwer beschädigt wurde, wur-
den die Gottesdienste endgültig in Privathäuser verlegt. 
Bei Kriegsausbruch zählte Gedächtnis insgesamt über 7.000  
Gemeindeglieder. Bis tief in die Zeit des Kirchenkampfes 
hinein besuchten wöchentlich ca. 700 bis 900 Menschen 
die dortigen Gottesdienste. In der damals noch angeglie-
derten Waldkirche lag der Besuch bei 300 bis 400 Gemein-
degliedern. Aufgrund der staatlichen Propaganda sank 
die Zahl der Gottesdienstbesuchenden in den folgenden 
Jahren stetig, zudem mussten schließlich kriegsbedingt die 

Gottesdienstzeiten aus dem für Luftangriffe besonders 
gefährdeten Zeitfenster 10 bis 16 Uhr wegverlegt werden. 
Dann kam der Großangriff in der Nacht des 12. September 
1944. Von 4.300 Seelen des I. Bezirks wanderten 3.600 ab, 
300 waren tot. Das Gemeindehaus brannte ab. Die Wald-
kirche blieb. Im Kindergartenraum unter dem Chor der 
Kirche konnte noch Gottesdienst mit etwa 100 Hörern ab-
gehalten werden, im Erdgeschosssaal der Gemeindehaus-
ruine mit 50 bis 60 Hörern.

Über die staatliche Verfolgung und Deportation der jüdi-
schen Mitbürgerinnen und Mitbürger findet sich in Ißlers 
Chronik so gut wie nichts. 1942 half der bereits erwähnte 
Gedächtnis-Pfarrer Stroh einem älteren jüdischen Ehe-
paar unweit der Doggenburg beim Tragen eines ihrer bei-
den schweren Koffer zur Straßenbahnhaltestelle. Er wurde 
denunziert und von der Gestapo zu acht Tagen Haft ver-
urteilt. Nach Vermittlung durch den Oberkirchenrat wur-
de die Strafe schließlich auf drei Tage reduziert. Auch das 
Thema „Euthanasie“ wird nur in zwei kurzen – dafür freilich 
umso bemerkenswerteren – Randnotizen abgehandelt: 
„Die Kreuzkirchengemeinde berichtet, wie die Nachrichten 
hierüber die Gemeinde stark bedrückten und im Gottes-
dienst öffentlich dagegen Stellung genommen wurde. In 
Gaisburg erhielt der Geistliche eine scharfe Verwarnung, 
weil er bei der Beisetzung der Asche eines in einer Heilanstalt 
an unerfindlicher Krankheit gestorbenen Gemeindeglieds 
ein deutliches Wort zur Euthanasiefrage gesprochen hatte.“ 

Den weitaus meisten Raum des zweiten Teils des Berichts 
nimmt die Beschreibung der schrittweisen Zerstörung der 
verschiedenen kirchlichen Gebäude durch die Luftangriffe 
der Alliierten ein. In der Nacht vom 14. auf den 15. April 1943 
wird Pfarrer Ißler selbst verletzt, als eine Sprengbombe in 
die Gedächtniskirche einschlägt. Sein Kollege Friedrich 
John von der Friedenskirche kommt in der Nacht vom 12. 
auf den 13. September 1944 bei einem Löschversuch des 
brennenden Gemeindehauses ums Leben. In Rosenberg 
konnten dank des Einsatzes von Gemeindegliedern ab Juli 
1945 wieder regelmäßig Gottesdienste im Gemeindehaus 
abgehalten werden. Ein großer Teil der Gemeinde war zer-
stört, die Seelenzahl von 8.000 auf etwa 2.000 zusammen-
geschmolzen.

„Die Zukunft liegt dunkel über unserem Volk“, mit diesen 
Worten schließt Stadtdekan Erwin Ißler seine Kriegschro-
nik, „Aber Jesus Christus steht uns zur Seite und seine Wor-
te gelten auch uns in unserer Lage: Siehe, ich bin bei euch 
alle Tage bis an der Welt Ende.“ 

Thomas Mann 
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Seite 22 

KONTAKT

ADRESSEN | ANSPRECHPARTNER

   
GEDÄCHTNISKIRCHE 
Hölderlinstraße 14 | 70174 Stuttgart

ROSENBERGKIRCHE 
Rosenbergstraße 92 | 70176 Stuttgart

WALDKIRCHE 
Am Kräherwald 175 | 70193 Stuttgart

GESCHÄFTSFÜHRENDES PFARRAMT: Pfarramt Magdalenen I | Pfarrer Jochen Weller

PFARRAMT MAGDALENEN I
Am Kräherwald 173 A | 70193 Stuttgart
pfarramt.stuttgart.magdalenen-1@elkw.de 	
0711 120 92 23 

Pfarrer Jochen Weller
jochen.weller@elkw.de

PFARRAMT MAGDALENEN III 
Gutbrodstraße 87 | 70193 Stuttgart 
pfarramt.stuttgart.magdalenen-3@elkw.de

PFARRTEAM (je 50 %)
  Pfarrerin Lea Schweizer | 0711 29 25 48

lea.schweizer@elkw.de

  Pfarrerin Nele Tammert | 0711 299 18 84 
oder 0157 34 13 06 33 | nele.tammert@elkw.de

  Michaela Ellwanger, Vikarin | 0711 33 62 50 60
michaela.ellwanger@elkw.de

PFARRAMT MAGDALENEN II (50 %)
Am Kräherwald 173 A | 70193 Stuttgart  
pfarramt.stuttgart.magdalenen-2@elkw.de
0711 29 08 99	

Pfarrerin Sandra Weller-Steinmetz
sandra.weller-steinmetz@elkw.de

PFARRAMT MAGDALENEN IV 
Büchsenstraße 33 | 70174 Stuttgart | dekanatamt.stuttgart@elkw.de | Stadtdekan Søren Schwesig | 0711 206 83 90 | Fax 0711 206 83 93

REFERENT BEIM STADTDEKAN
Pfarrer Thomas Mann | Büchsenstraße 33 | 70174 Stuttgart | 0711 206 83 01 | thomas.mann@elkw.de

KIRCHENGEMEINDERAT (KGR)  Erster Vorsitzender: Harald Graf | 0711 636 36 56 | harald.graf@elkw.de
Zweiter Vorsitzender: Pfarrer Jochen Weller

ASSISTENZ DER GEMEINDELEITUNG | Am Kräherwald 173 A | 70193 Stuttgart 
Gemeindebüro: Anke Müller | 0711 50 65 53 20 und 0711 29 08 86 | gemeindebuero.stuttgart.magdalenen@elkw.de
Kontaktzeiten: Mo – Mi 9 bis 13 und 14 bis 16 Uhr, Fr nur telefonisch 9 bis 13 Uhr  

Finanzen: Carina Hoffmann | 0711 50 65 53 23 | kirchenpflege.stuttgart.magdalenen@elkw.de | Kontaktzeit:  Mo 9 – 13 Uhr

BANKVERBINDUNG: Ev. Gesamtkirchengemeinde Stuttgart | IBAN: DE69 5206 0410 0000 4157 66 (Ev. Bank)
Betreff: GKZ 7031 + Verwendungszweck. Spenden können Sie auch online auf unserer Webseite magdalenengemeinde-stuttgart.de

JUGENDREFERENT Manuel Bauschert | ejus | Fritz-Elsas-Straße 44 | 70174 Stuttgart | 0711 1 87 71 53 | manuel.bauschert@ejus-online.de

DIAKONIN Maike Hinze | Büro: Rosenbergzentrum | Rosenbergstraße 92 | 70176 Stuttgart | 0157 53 13 68 26 | maike.hinze@elkw.de
Instagram: @evangelischimwesten | stuttgart-diakonat.de

PCG PRESBYTERIAN CHURCH OF GHANA
Ansprechpartner: Kwaku Danso Adom
0176 38 60 41 84 | pcgwaldkirche@gmail.com 

MESNERIN Clarissa Soder
0176 34 61 10 29 
clarissa.soder@elkw.de

MESNER UND HAUSMEISTER  
Karl-Heinz Schlenker 
0163 845 53 85 | karlheinz.schlenker@gmx.de

MESNERIN / MESNER
N.N.

GEMEINDEHAUS | Seidenstraße 73
Hausmeisterin Elena Tomp | 0711 40 18 96 02

ORGANIST Denis Pisarevskiy
denis.pisarevskiy@elkw.de

ORGANISTINNEN
  Sarah Schweiger | sarah_schweiger@web.de
  Saiko Suzuki | saiko.suzuki@elkw.de

ORGANIST Denis Pisarevskiy
denis.pisarevskiy@elkw.de

LEITUNG FIGURALCHOR 
Alexander Burda
chorleiter@figuralchor-stuttgart.de

  LEITUNG KIRCHENCHOR	
Marlene Frisch | marlenefrisch@web.de

LEITUNG MAGDALENEN-POSAUNENCHOR Antonius van Hoof | 0152 03 42 04 66 | a.vanhoof@hb.dhbw-stuttgart.de 
LEITUNG JUNGBLÄSERGRUPPE Daniel Eizenhöfer | 0151 23 70 10 79 | daniel.eizenhoefer@outlook.de

KINDERGARTEN 
Seidenstraße 73 | 0711 2 26 44 36
kiga.gedaechtnis@evang-kindergarten.de

KINDERTAGESSTÄTTE 
Rosenbergstraße 90 | 0711 29 01 73
te-rosenbergstr90@evang-kindergarten.de

KINDERTAGESSTÄTTE 
Am Kräherwald 179 | 0711 63 48 88
kiga.wald@evang-kindergarten.de

ERNA-SCHILPP-STIFTUNG
über Pfarrer Jochen Weller

DIAKONIEVEREIN TÄTIGE HELFENDE HAND | Am Kräherwald 173 A | 70193 Stuttgart
Ev. Gesamtkirchengemeinde Stuttgart | IBAN: DE69 5206 0410 0000 4157 66 (Ev. Bank) | Verwendungszweck: GKZ 7032 Gemeindeverein

DIAKONIESTATION Leitung: Kristin Teichmann | Seidenstraße 73 | 0711 550 38 54 10 | k.teichmann@ds-stuttgart.de

PSYCHOLOGISCHE BERATUNGSSTELLE DER EVANGELISCHEN KIRCHE IN STUTTGART 
Augustenstr. 39 B | 70178 Stuttgart | 0711 66 95 90 | beratungsstelle-stuttgart.de



BARRIEREFREIE ZUGÄNGE 
IN UNSEREN KIRCHEN

  Gedächtniskirche: über Lessingstraße 4
  Rosenbergkirche: Seiteneingang, Aufzug
  Waldkirche: Eingang seitlich links der Kirche

In der Gedächtnis- und in der Waldkirche gibt es 
außerdem eine Induktionsschleife für Schwerhörige

Der nächste Gemeindebrief erscheint am 29. Juni 2026. 

Redaktionsschluss ist der 27. April 2026.

Bankverbindung: 
Ev. Gesamtkirchengemeinde Stuttgart
IBAN: DE69 5206 0410 0000 4157 66 | BIC: GENODEF1EK1
Betreff: GKZ 7031 (bitte bei jeder Überweisung angeben) 
+ Verwendungszweck. 

Wenn Sie gerne spenden möchten, können Sie das auch 
unkompliziert online über unsere Webseite machen: 
magdalenengemeinde-stuttgart.de

Informationen zur Kirchensteuer finden Sie auf 
kirchensteuer-wirkt.de

PFARRAMT MAGDALENEN I (Gedächtniskirche)
Geschäftsführendes Pfarramt
Pfarrer Jochen Weller
0711 1 20 92 23
pfarramt.stuttgart.magdalenen-1@elkw.de

PFARRAMT MAGDALENEN II (Waldkirche) 50%
Pfarrerin Sandra Weller-Steinmetz
0711 29 08 99
pfarramt.stuttgart.magdalenen-2@elkw.de

PFARRAMT MAGDALENEN III (Rosenbergkirche)
pfarramt.stuttgart.magdalenen-3@elkw.de 

  Pfarrerin Lea Schweizer (50%)
0711 29 25 48 | lea.schweizer@elkw.de 

  Pfarrerin Nele Tammert (50%)
0711 2 99 18 84 und 0157 34 13 06 33
nele.tammert@elkw.de 

  Vikarin Michaela Ellwanger
0711 33 62 50 60 | michaela.ellwanger@elkw.de

PFARRAMT MAGDALENEN IV (Gedächtniskirche)
Stadtdekan Søren Schwesig
0711 2 06 83 90 | dekanatamt.stuttgart@elkw.de

ASSISTENZ DER GEMEINDELEITUNG
Am Kräherwald 173 A, 70193 Stuttgart
Gemeindebüro: Anke Müller
0711 50 65 53 20 und 0711 29 08 86
gemeindebuero.stuttgart.magdalenen@elkw.de
Kontaktzeiten: Mo – Mi, jeweils 9 – 13 Uhr und 14 – 16 Uhr
Freitags nur telefonisch von 9 – 13 Uhr

Finanzen: Carina Hoffmann
0711 50 65 53 23 
kirchenpflege.stuttgart.magdalenen@elkw.de
Kontaktzeit: Mo 9 bis 13 Uhr 

WEITERE KONTAKTE 
finden Sie auf Seite 23.

GEMEINDEBRIEF ONLINE 

Den gedruckten Gemeindebrief erhalten alle Gemeindemit- 
glieder ab 18 Jahren durch ehrenamtliche Austrägerinnen 
und Austräger oder per Post. Die Adressen entnehmen wir 
der Gemeindegliederliste. Unsere Austrägerinnen und Aus-
träger sind zur Verschwiegenheit verpflichtet.

Bitte lassen Sie uns wissen, wenn Sie den Gemeindebrief 
künftig NICHT mehr in gedruckter Form erhalten möchten 
oder – wenn Sie mit mehreren Personen über 18 Jahren in 
einem Haushalt leben – künftig nur noch einen Gemeinde-
brief erhalten möchten. 

Auf unserer Website steht Ihnen der Gemeindebrief auch 
immer als PDF zum Download zur Verfügung.


